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Indiſche Sage
Uebertragen von Kälte van Beeker

Rachdruck verboten

Eine alte indiſche Sage erzählt
Vor Zeiten lebte ein weiſer Mann den das Volk einen Hei

ligen nannte denn ſeine Bedürfniſſe für die Erde waren gering
und er lebte nicht für das Irdiſche ſondern in Anbetung Gottes

ſen ennims von deſſen Größe Güte und allmächtiger
eisheit
Er lebte darin aber nicht nur für ſich ſondern auch für jeden

andern der Teil daran haben und der dem Lichte das über ſeinen
Tagen leuchtete folgen wollte Darum kamen gar viele Suchende
und Gläubige zu ihm mit Bitten um Belehrung und um Antwort
zu erlangen auf Fragen die ihr Herz beſchwerten und ihnen den
Blick in tröſtende Offenbarungen verdunkelten Unter jene die
ſo in Vertrauen und Glauben nahten miſchten ſich aber auch
wie es ſtets im Leben iſt und war mannigfach Zweifler und
Spötter die den Heiligen durch ihre Einwände und Fragen in
Verwirrung zu ſetzen und ſeinen wohltätigen Einfluß auf das
Volk zu untergraben verſuchten e

Unter dieſen war ein reicher Mann aus einer großen Stadt
des Landes der war klug und geſchickt hatte viele Schulen be
ſucht viele Bücher ſtudiert und mancherlei erlebt und erfahren
und überall geſucht die Wahrheit zu finden Aber in ſeiner
Seele war es dunkel geblieben und das Licht ſeines Geiſtes
konnte wo ſtrahlen und funkeln aber nicht leuchten und er
wärmen Jhm fehlte der lebendige Glaube an Gottes Allmacht
Weisheit und Güte da er Gott nur mit dem Verſtande ſuchte
und nicht mit gläubigem und demütigem Herzen

Dieſer reiche Mann kam in großem Prunk und mit vieler
Dienerſchaft g trat in koſtbarer Gewandung reichem
Schmuck und in ſtolzem Bewußtſein ſeiner überlegenen Klugheit
und Geiſtesſchärfe an die Hütte des beſcheidenen ſeiner Andacht
in ſtiller Weisheit pflegenden Heiligen ſchlug an den Vorhang
der das Innere ſeiner Hütte verhüllte und rief in hochfahrendem
Tone Wenn du ein Weiſer und Helliger biſt wie das Volk
dich nennt ſo lade ich dich ein mir drei Fragen zu beantworten
die ich an dich ſtellen will und in deren Beantwortung du
wenn du ſie beantworten kannſt die Größe und Weisheit
deines Gottes bekunden ſollſt Kannſt du ſie nicht beantworien
ſo werde ich hingehen und allem Volke ſagen daß du ein Un
wiſſender ein Narr und Betrüger ſeieſt und niemand dir trauen
und nachfolgen ſoll auf deinen irrigen Pfaden Der Heilige
trat auf dieſe Forderungen aus ſeiner

Frage und will antworten was mein Gott mir eingibt
Der rei ann warf ſich in die Bruſt und z Duo daß dein Gott allgegenwärtig ſei

b gen geſehen Wenn deine Lehre rheit iſt ſo
eiſe zeige mir deinen gegen irrigen Gott
Und zweitens ſagſt du daß alles was wir Menſchen tun

durch Gottes Macht und Willen geſchieht Warum aber kann
man denn die Sünden und Miſſetaten der Menſchen ſtrafen und
ſie anklagen da ſie doch nur tun was Gott in ihnen wirkt

Und drittens will ich dich fragen warum Gott den Teufel in
d J G T ſtraft d r Teufel ſelber Feuer iſt und

aus dem er affen wurde weder SchStre kann 8eywf Schmerz wo
o e ich dir dreierlei Fragen vorgelegt und wenn duſie beantworten kannſt ſo daß ehe Anhveer mich überzeugt

dann will ich dein Schüler werden und deinem Gott folgen denn
dann biſt du in Wahrheit ein Weiſer und Geſegneter und dein
Gott iſt den ich geſucht habe durch Jahre und Welten

Der Heilige ſchwieg einige Minuten dann ging ein ſtilles
Lächeln über ſein Antlitz er neigte ſich zur Erde hob einen dort
liegenden Erdklumpen auf und warf ihn ohne ein Wort zu
ſagen dem Frager an den Kopf Danach wandte er ſich ſchlug
den Vorhang ſeiner Hütte zurück und trat ohne des laut und
empört Aufſſchreienden weiter zu achten in das Innere zurück
37 e des re Mannes wollte ſich ihm nachſtürzen

d iach ihres Herrn zu rächen aber dieſer wi nitder Hand und hielt ſie zurück h wer git
Jch will nicht daß meine Leute die Tat dieſes rohen

Mannes ſtrafen Der Richter ſoll es tun bei dem ich klagen
werde und von dem alles Volk erfahren ſoll wie machtlos un
wiſſend und gewalttätig jener iſt den es als Heiligen verehrt

Darauf zog er zum Richter und erzählte dem was er getan
hatte und wie ihm geſchehen war und der Richter ſchickte hin
z dem Heiligen und ließ ihn vor ſich rufen im Namen des
etzes und Rechtes Und es verſammelte ſich vieles Volk das in
ſagten und Unwillen fragte und hörte was ſich zugetragen

Als nun der Heilige vor dem Richter ſtand fragte ihn dieſerſtreng weshalb er dem fremden Manne einen e n de

den Kopf geworfen habe anſtatt ihm wie er doch verſprochen
hätte die drei vorgelegten Fragen zu beantworten

Der Heilige lächelte wieder ſtill neigte ſein Haupt und ſagte
Jch tat was ich verſprach ich gab ihm Antwort auf ſeine

n Der Erdklumpen den ich gegen ihn warf war die
ntwort und ich will ſie hier vor dir und ihm und allem Volke

in Worte kleiden Ihr alle hörtet die Fragen die der Fremde
tat hört nun auch meine Antwort die er nicht verſtand wie ich
ie ihm gab Der Mann klagt daß ich ſeinem Kopf Schmerz
ereitet habe mit meinem Wurf aber ich kann ſeinen Schmerz

nicht ſehen Er ſoll ihn mir zeigen dann will ich ihm wie er
verlangt Gott ſichtbar machen in ſeiner Allgegenwärtigkeit

Und weiter warum klagt der Mann gegen mich Alleswas ich tue iſt Gottes Tat i traf ihn mit meinem Wurf nicht
ohne Gottes Willen ich habe keine Macht außer Gott

Und zum dritten und letzten um ſeine Fragen mit ſeinen
eigenen Worten zu beantworten wie kann er von einem Erd
klumpen Schmerzen erleiden und deſſen Wurf als Strafe an
ſehen da er doch ſelbſt von Erde gemacht ward und das gleiche
Element ihm nicht ſchaden kann

Da erhob ſich im umſtehenden Volk ein Murmeln und freu
diges Zuſtimmen und der Richter hob ſeine d und ſprach

Du haſt weiſe und richtig geantwortet dir dein
Gott der dich acht und durch dich Falgrie ablegte von
ſeiner Weisheit M und Allgegenwärtigkeit Dieſer Mann

ütte neigte das vonſilberweißem Haar umrahmte ehrwürdige Haupt nd ſprach
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hier kann keine Klage es erheben denn du haſt ihm ge
antwortet wie er es verlangte

Der reiche Mann aber neigte ſein Haupt tief vor dem Weiſen
bekannte ſich zu ihm und bat ihn demütig ſein Schüler ſein und
ihm folgen zu dürfen

Der Senſationsfilm
Humoreske von Walter Heiſe

Wir ſaßen am runden Tiſch in unſerer Ecke und becherten
uns redlich durch den Abend Da war das Geſpräch auf das
Kino gekommen und ſo gemächlich es wohl immer fließen mochte
hier hatte es ein ſchnelles Tempo bekommen Das Merkwürdige
war Gerade unſer Freund Berham in unſerer behaglichen Ge
fellſchaft einer der Jüngſten gemeinhin aber auch einer der Zu
rückhaltendſten zeigte ſich plötzlich lebendig förderte mit ſeinem
heftigen Widerſpruch gegen die wohlwollenden Anſichten die der
eine oder andere hee ging
Meinungsgefecht und zog ießli s Ergebnis ſeiner temheragemvolen R wande dahin daß er dem Kino jegliche Be

rechtigung abſprache uns t e den e tken daß er da doch wohl
einiges Perſönliche beizuſteuern habeLerhan nickte Dann ſagte er ſchwer Und ob Jch leugne

gar nicht daß ich in meinem das Kino außer von
künſtleriſchen noch von perſönlichen Motiven geleitet werde Ich
habe eben eine recht unangenehme Erinnerung an das Kino

Wir riefen gleich begeiſtert Los erzählen
Und er ſperrte lange ſondern hub an
Vor etwa zwei ren ſaß ich in Wien als freier Schrift

ſteller Durch eine Fülle von Schickſalsſchlägen war ich damals
ziemlich abgebrannt und ſuchte jede Gelegenheit wahrzunehmen
mir auf rechtſchaffene Weiſe ſchnöden Mammon zu verſchaffen
Eines Tages las ich ein Jnſerat Zur Aufnahme eines Sen
ſationsfilms werden noch einige beſſere Herren gegen Vergütung
als Mitwirkende geſucht Und da ich mich immerhin noch als

beſſerer Herr fühlte beſchloß ich mitzumachen

e e e e e e er
Ergebung

Soll ich nun danken oder klagen
Daß ſo ſich mein Geſchick enthüllt
Was ich erhofft in jungen Tagen
Jn rerfen Jahren ſich erfüllt

Wie anders hat es ſich geſtaltet
Als das geliebte Jdeal
Und doch ſcheint dieſes mir veraltet
Und mein Geſchick nach meiner Wahl

Gleich einem Schiffer der verſchlagen
Auf einem Eiland Zuflucht fand
Und Glücks genug Er mag nicht klagen
Um ſeiner Sehnſucht fernes Land

Halle A Kaſſau
ehe

Jch ging alſo nach der näherbezeichneten Zentrale wo mich
ein elegant gekleideter glattraſierter Herr ſehr freundlich empfing
Es hätten ſich zwar ſchon mehrere Herren gemeldet aber ich
ſchiene ihm beſonders geeignet ſagte er Als ich einwarf daß
ich ſchon an Liebhaberbühnen mitgewirkt nahm er mich an
Dann zog er fünf Gulden Vorſchuß auf ein noch zu zahlendes
Honorar von fünfzehn Kronen aus der Taſche Schon wollte
ich ſie einſtreichen da ſagte er mit überlegenem Lächeln Wir
müſſen ganz ſicher gchen mein Herr Die Konkurrenz iſt uns
urchtbar auf den Ferſen und wenn ſie etwas von unſerem

lane erführe wäre alle Mühe und pekuniäre Anſtrengung ver
geblich Wollen Sie daher dieſen Revers unterſchreiben Und
damit ſchob er mir einen Zettel hin Da ſtand zu leſen daß der
Unterzeichnete unverbrüchliches Stillſchweigen gelobe andernfalls
er zweihundert Kronen Strafe an die Neue Filmgeſellſchaft zu
zahlen hätte

Meine Herrſchaſten wiſſen Sie was ein knurrender Magen
iſt Sie wiſſen es und ich wußte es damals auch Darum
unterſchrieb ich ohne Beſinnen und ſteckte ſchnell die fünf Kronen
zu mir aus Furcht daß dieſer Schatz noch im letzten Augenblick
entſchwinden könnte Der andere ſah dies mit Befriedigung
ſteckte den Revers in ſeine Taſche und ſagte weiter Sie werden
ſehen daß dieſes Geld leicht verdient iſt Kommen Sie alſo bitte
eute abend gegen elf Uhr wieder hierher Ziehen Sie bitte
hre ſchlechteſte Kleidung an und dann gehe ich mit Jhnen zur

Zentralbank wo dann der große Senſationsfilm aufgenommen
werden wird

Hat denn die Kinogeſellſchaft keine Verſuchsbühne be
merkte ich ſchüchtern Er lachte geringſchätzig Mit ſo abge
brauchten Mitteln arbeiten wir nicht Wir pflegen den realiſtiſchen
Film und da einer der Aufſichtsratsmitglieder der Bank zu
on unſerem Vorſtande angehört ſparen wir ja auch die

oſten
Jch mö te aber ne
Sie möchten zurücktreten nicht wahr Dann bitte

ich um die zweihundert Kronen Reugeld Wir müſſen uns wie
geſagt gegen die Konkurrenz ſichern Und damit ſchob er mir

evers wieder hin
Erſchreckt hielt ich meine fünf Kronen feſt und ſagte faſt

flehend Verzeihen Sie bitte ſelbſtverſtändlich wirke ich mit
s n lächelte er wieder Alſo kommen Sie pünkt

lich Jm übrigen ein Mann ein Wort Er legte vielſagend
die Finger auf ſeine Li nd in ehrlich e die ſchroffe Art des
Menſchen geärgert hatte dann reſtaurierte ich mich ein
wenig Da ze meine letzten Bedenken Und alsder Abend getommen war ich meine ſchlechteſte Garderobe
an um noch die anderen gehe Kronen zu verdienen Dann ging

ich wieder zur Kinozentrale

Erſcheint wöchentlich

Mein Gönner emp ſchon am Eing Neben ihm
ſtand noch jemand Beide Herren hatten ebenfalls Proletarier
toilette angelegt Eine gegenſeitige Vorſtellung erfolgte nicht
Dann gingen wir zuſammen zur Zentralbank Mein Gönner

üſterte mir zu Alſo nicht viel reden Mimik iſt ja die Haupt
Ich nickte Dann waren wir da Jetzt zog mein Gönner

einige Blendlaternen aus der Manteltaſche zündete ſie an und
gab mir eine Sie warten hier am Hauptportal während wir
zum Treſorzimmer gehen Der Operateur mit dem Aufnahme
apparat muß gleich kommen flüſterte er

Aber fragte ich leiſe
Was ſchon wieder aber
Wenn nun ein Wachmann kommt
Natürlich kommt einer Er muß mit auf den Film ſonſt

fehlt ja die iſtik Aber es iſt immerhin gut daß Sie mich
daran erinnern Es heißt Schönmayer Und wenn er kommt
flüſtern Sie ihm zu daß er hier warten ſoll für den zweiten Akt
des Films ich muß jetzt drinnen arbeiten Geben Sie
mir ein leiſes Zeichen wenn Sie Schönmayer ſehen

Ich wollte ihn noch etwas fragen Doch ſchon war er mit
ſeinem Begleiter im Kaſſengewölbe verſchwunden Jch war
allein und lauſchte in die Nacht hinaus Stille ringsum do
hörte ich wie drinnen im Kaſſengewölbe leiſe Eiſen gegen Stahl
klang Und der Operateur war noch nicht da und Schönmayer
auch nicht Doch richtig da kam er leiſe an Aber nicht allein
anſcheinend waren noch im letzten Augenblick mehr Darſteller
engagiert worden denn er hatte vier uniformierte Begleiter
Schönmayer flüſterte ich Die Wachleute ſtutzten flüſterten

miteinander und plötzlich ſprangen ſie auf mich los Einer
packte mich am Hals während mich die anderen zu Boden
warfen Schönmayer der Direktor arbeitet drinnen ächte ich
um mich der Umklammerung zu entwinden Halt s Mauf
Du Narr K hier Schmiere Wie viel ſeid ihr brüllte mich
der eine Wachmann an Der Direktor und noch einer jam
merte ich denn die Püffe waren nicht ſanft Die Wachleute
ließen von mir ab und ſtürmten ins Kaſſengewölbe Nach
einigen Minuten kamen ſie ſchimpfend wieder Die Vögel ſind
weg Der Kerl hat ſie arnt Und wieder erhielt ich einige
Püffe Soll ich erzählen daß ich armer Kerl auf die
Wache geſchleppt verhört und wieder verhört wurde Daß ich
vielleicht jetzt noch hinter ſchwediſchen Gardinen ſäße weil ich
nach neueſtem Syſtem arbeitenden Gentleman Gaunern unfrei
willig Hilfe geleiſtet wenn nicht hilfreiche Kollegen ſchließlich
meine Freilaſſung erwirkt hätten em Kino aber habe ich

Feindſchaft geſchworen Und die will ich halten ſo wahr ich
Schönmayer wollte ſagen Ber heiße

Und dröhnend ſchlug ſeine t auf den Tiſch

Urlaub
Von Fan

Sie ſaßen einander gegenübex auf der grellüberſonnten
Terraſſe an einem kleinen Tiſche der von Silber und
Kriſtall blinkte Seit geſtern war er auf Urlaub gekomm
nachdem ſie ihn ein langes Jahr nicht geſehen und ihmnach der Kriegstrauung nur wenige Lage angehört

Jhr war ſehr bange geweſen vor dieſem erſten Wiederſehen
vor dem wilden Ueberſchwang nach ſo langer Trennung weil
ſie ſich inzwiſchen zurückgefunden hatte zu der ſcheuen Ein
ſamkeit ihrer Mädchenzeit in die nur ſeine Briefe flackernde
Lichter warfen Und nun war ſie unbegreiflicherweiſe ent
täuſcht als er mit müden gemeſſenen Bewegungen dem Zug
entſtieg Er hatte ſie geküßt zärtlich gewiß aber doch ohne
Leidenſchaftlichkeit und dabei geſcherzt Laß mich erſt wie
der zum Menſchen werden Liebling Komm mir nicht zu
nah

Sie zürnte ihm faſt weil Ueberlegung aus dieſem Ge
dankengang ſprach und ſie ſeine Wiederſehensfreude impul
ſiver gewünſcht hätte

Und nun ſaßen ſie einander gegenüber im unbarm
herzigen Sonnenlicht und ſie ſah in ſeinem Geſicht jeden
Monat jeden Tag jede Stunde des Trennungsjahres einge
zeichnet Wie eine Landkarte war es in der ſich alle Stricheund Linien fanden auf denen ihre bangende Liebe ihm in
Gedanken gefolgt Dieſe Falte erzählte von den Schrecken
der Somme die andere herbe tief eingeſchnittene am Mund
von dem Crauen vor Verdun dies Netz von feinen Strichen
um die Augen von der Hölle bei Arras Aber ſchlimmer als
alles war was ſie hinter dem müden Ausdruck der gleichſam
verblaßten Augen entdeckte Dort ſtand Unvergeſſenes
Ewiges

Die Stille wurde ſo qualvoll daß ſie anfing zu ſprechen
und war es Einbildung oder Wirklichkeit die Taſſe
klirrte in ſeiner Hand Er neben dem Tag und Nacht die
Granaten eingeſchlagen in deſſen Ohr ſich der Jammer und
das Stöhnen der Verwundeten gegraben er fuhr zuſammen
bei dem Ton ihrer Stimme

Habe ich dich erſchreckt Hans fragte ſie und konnte
nicht verhindern daß ein leiſer Vorwurf in ihrem Tonfall
nachzitterte

Verzeih Liebling ich bin ein bißchen nervös geworden
da en ich muß erſt lernen mich wieder in das alte Neue
zu finden

Und wenn du endlich ſo weit biſt dann gehſt du wie
der klagte ſie

Er ſah an ihr vorbei
Dann geh ich wieder wie irh kam Dir eiſenharte

Pflicht fordert es Aber vielleicht ſollte man uns nicht her
auslaſſen aus unſerem blutigen Handweck für Tage
Wir können uns in ſo kurzer Zeit nicht auf den ruhigen
friedlichen Alltag einſchalten Er hämmert mehr auf uns
ein als die tägliche Hölle des Krieges Wie ſoll ein Hirn
das überſättigt iſt von Greuel und Entſegtzen ſo ſchnell faſſen
daß es irgendwo in der Welt einen Platz n kann zu dem
der Lärm der Geſchütze nicht herandringt wo man an einem
weißgedeckten Tiſch in bveſchaulicher Ruhe ſeine Mahlzeit
nimmt und einem eine geliebte Frau gegenüberſitzt in
einem weißen Kleide J habe dir das ſagen nmüſſen da
mit du mich begreifſt und mir verzeihſt wenn ich dir ſo vieles



ſchuldig bleibe aber wir Männer auch die ſtärkſten von
uns brauchen in ſolchen Stunden darin mehr als das
Weib und die Geliebte die Mutter ne Liebe die nicht
fordert ſondern nur gibt

Er ſchloß für einen Augenblick die Augen Da faßte
ihre Hand die ſeine nicht ſuchend und heimlich werbend
ſondern mit einem ſtarken feſten Griff Es war als wollte
ſie ihm ſagen ich ſtehe neben dir und zu dir Jch warte auf
meine Zeit die wiederkommen wird wenn die Symphonie
des Lebens die grauſe Weiſe des Sterdens die in dir klingt
übertänt haben wird

Er lehnte den Kopf an ihre Schulter als ſuche er bei ihrer
ſtarten gütigen Weihlichkeit den ſo lang entbehrten Frie
den während ihre Hand leiſe über ſeine Augen ſtrich die
müde waren von den Schrecken einer entfeſſeſten raſenden
Menſchheit die ſich ſelbſt verzehrt

Wert und Bedeutung des Mäöochen
turnens

Von A W J Kahle
Der gegenwärtige Krieg hat gezeigt was Deutſchlands

Männer im Vereine mit ihren Frauen zu leiſten imſtande
ſind Die einen im Kampfe mit dem Feinde die anderen im
vaterländiſchen Hilfsdienſte Gemeinſame Arbeit wird aber
das Ganze ſchaffen Da liegt der Gedanke n daß wir
unſere Töchter ſchon von früh an ſtählen Dies iſt am deſten
durch planmäßiges Turnen des werblichen Geſchlechts zu er
reichen Schon der alte Plato der griechiſche Philoſoph hat
darauf hingearbeitet daß ein Knabe zuerſt nämlich vom
6 Jahre an in den körperlichen Uebungen der Gymnaſtik
unterrichtet werden dann im 10 Jahre leſen und ſchreiben
lernen ſoll Weshalb ſollen nicht auch die Mädchen ſpringen
laufen klettern turnen ſchwimmen Es läßt fich das Leib
liche und Geiſtige in der Erziehung zuſammenlegen wie im
Menſchen Körper und Geiſt eins ſind Die Schule müßte die
Körperkultur ebenſo hoch werten wie die Ausgeſtaltung des
geiſtigen Rüſtzeugs Bewegung allein iſt Leben beſonders
im Freien deshalb ſoll auch die heranwachſende Jugend ſich
früh in allen Leibesübungen betätigen

Körperliche Uebungen Sport und Spiele in allen Arten
wirken günſtig ein auf Knochen Muskeln und Gelenke diedem Körper Form Elaſtizität und Haltung geben Mit

der Zunahme der Muskeln an Volumen und Kraft der
Knochen an Feſtigkeit und Dichte erfolgt ein Aufſchwung
des ganzen organiſchen Triebwerks der Verdauung und des
Stoffumſatzes der Sauerſtoffzufuhr der Lungen und Herz
tätigkeit und der Zerſtörung bezw Verbrennung der Abbau
und Ermüdungsprodukte Die militäriſche Ausbildung hat
vorteilhaft auf die Förderung des Wachstums der jungen
Rekruten eingewirkt Die Raſenſpiele das Turnen die
Pfadfinderei die militäriſche Erziehung r fördern
nicht nur den Leib ſondern auch Geiſt und rakter Eine
gut gelungene Turnübung iſt zugleich eine äſthetiſche Leiſtung
die ein befriedigendes r hinterläßt und die Stimmung
anregt die abhängig bleibt vom Charakter Turnen muß
man mit aller Willensſtärke und Körperkraft und mit auf
merkſamen Gedanken und einleben werden ſich Korrekt
hert Folgerichtigkeit und Willenskraft die man beim weib
lichen Geſchlechte zu wenig ausgeprägt findet Es entwickelt
ſich Selbſtgefühl und jener Mut der oft im praktiſchen Leben
wie bei Vorkommniſſen des geiſtigen Le bei Entſchlüſſenuſw erforderlich bleibt Dkeſes kurze ſtraffe Weſen dürfte

wohltätig für das weibliche Geſchlecht bleiben
Tatkraft und Entſchloſſenheit und Willensſ unglaſſen ſich nicht denken ohne Schlagfertigkeit für die eigene

Perſon Beſonnenheit und Selbſtbeherrſchung Die Grund
bedingung des Turnens bleibt ein ſchnelles und genauesund richtiges Auffaſſen eines Befehls es wirkt alſo auch
auf die Aufmertſamkeit das Gefühlsleben hebt ſich wenn
gus Luſt und Liebe zur Sache geturnt wird Das Turnen
bedingt eine gleichmäßige harmoniſche Ausbildung des
Körpers und gewährt Gelegenheit fortgeſetzt durch ſchöne
Formen und ſchöne Bewegungen den Schatz der Seele zu be
reichern der ſie Fröhlichkeit und Freude geben Die Freunde
an gerader und anmutiger Körperhaltung erweckt geiſtige
und körperliche Friſche unſerer weiblichen Jugend die ſich
die Eigenſchaften erwirbt die für das praktiſche Leben grund
legend bleiben

Die praktiſche Bedeutung des Turnens darf nicht ver
kannt werden man denke nur an Feuersgefahr Klettern
Wandern Vergſteigen Schwimmen Rudern Schneeſchuh
und Schlittſchuhlaufen Rodeln u a Die entſchloſſene und
mutige Frau hat ſich in dieſem Kriege Schickſalsſchlägen
gegenüber widerſtandsfähig und im Daſeinskampfe überlegen
gezeigt Eine flinke und geſchickte Arbeiterin findet immer
wieder ein Unterkommen und damit auch lohnende Aufträge
Eine geſunde edel und ſchön gebaute Jungfrau mit einer
ſchönen Seele wird an der Seite eines Mannes den ſchweren
Hausfrauenpflichten gern und willig nachkommen

Dor Wert des Turnens liegt in ſeiner körperlichen
geiſtigen und praktiſche i Bedeutung Die regelmäßigen
Leibesübungen kräftigen den Körper und machen ihn wider
ſtandsfähtg gegen Krankheiten und ſchaffen eine kräftig ent
wickelte Muskulatur und dem ganzen Knochengerüſte ſtraffe
Haltung Die körperlichen Uebungen wirken auf Atemtätig
keit in der Weiſe ein daß Bruſtumfang und Bruſtſpielraum
wachſen ſie bilden alſo geradezu einen verläßlichen Schutz
gegen die Erreger der Lungentuberkuloſe Die geſteigerte
Herztätigkeit die ſich beim Turnen einſtellt übt den Herz
muskel und macht ihn kräftiger und leiſtungsfähiger Das
Turnen ſteigert den Stoffumſatz und fördert die Verdauungs
organe es wirkt auf die Haut ein und befähigt ſie ab
genutzte Stoffe durch Schweißabſonderung auszuſcheiden und
die Regelung der Körperwärme zu unterſtützen ſie wird ab
gehärtet und gekräftigt den ganzen Organismus in Ord
Kung zu halten

Bereits die Geſchichte zeigt uns die Bedeutung des
Mädchenturnens

Vor 41900 Jahren führten die ägyptiſchen Mädchen das
Ballfpiel mit außerordentlicher Gewandtheit durch ſo daß
ſie Deichzeitig mit drei Bällen ſpielen konnten was eine
ungeheure Fertigkeit vorausſetzte Die Königinnen der
ſtreitbaren Amazonen die der Sage nach ihren e
der Oftküſte des Schwarzen Meeres und im Kaukaſus Hatten
nahmen ſogar den Kampf mit den Helden Herakles und
Theſens auf Die indiſchen Fürſten wählten als Leibwache
tapfere Frauen Er den Griechen finden wir eine
wirklich körperliche Erziehung tg beſtimmte für dieheran wachſende weibliche ſpartani J d gym ſche

Uebungen die ein hohes Maß Fertir erreichte Ebenbürtig wären ihnen die germaniſchen Frauen
die unzertrennlichen Kampſgenoſſinnen ihrer Männer

Germaniſche Sagen verherrlichen das ſpätere n
turnen indem ſie die gewaltige Brunhilde dem ſtarken Sieg
fried im Wetitkampfe mit Steinwurf Sprung Speerwurf
und Ringen heiß zuſetzen laſſen Die vor en mittelalterüiche grauen ren ſich als Lieblingsbeſchäftigung
Tanz Reiten und Jagd während die Dorſbewohner den
Reigen ſprangen und Ball warfen

Das 18 Jahrhundert brachte dem weiblichen Geſchlecht
körperliche Verweichlichung Aerzte Pädagogen und Philo
ſophen traten dagegen auf und befürworteten Leibesübungen
Männer wie Peter Frank Baſedow GutsMuths Peſtalozzi
und Ernſt Eiſelen unterſtützten das Mädchenturnen in jeder
Weiſe letzterer begründete mit ſtaatlicher Genehmigung
1832 eine Turnanſtalt für Mädchen mit i
Gepräge Adolf Spieß war der erſte der das weibliche
Turnen als Hauptübungsſtoff einführte 8

Das nach Spießſchem Vorbild ſich einbürgernde Mädchen
turnen wurde weiter ausgebaut in Preußen durch Kluge
der 1848 eine beſondere Turnanſtalt für M n einrichtete
Das Mädchenturnen fand erſt Ende der ſechziger re des
vergangenen e re durch Angerſtein Fleiſchmann
und Euler weitere Förderung durch Einrichtung von öffent
lichen ſowie privaten Turnlehrerinnen Ausbildungskurſen
1875 führte Angerſtern das Mädchenturnen in den Berliner
Schulen ein mit dem Erfolge daß andere große Städte dieſem
Veiſpiel und dieſer Anregung folgten Heute iſt das Mädchen
turnen in allen ſtädtiſchen Schulen eingeführt aber auch nach
der Schule iſt das Mädchenturnen von Bedeutung Karſer
Wilhelm II äußerte ſich einmal Wir wollen eine kräftige
Generation haben worin auch ſicher die weibliche Jugend
eingeſchloſſen war Karſer Wilhelm I hat für das öffentliche
Turnweſen große Verdienſte gehabt gleichviel ob es ſich um
Militär oder Zivilanſtalten handelte Seine Gemahlin die
Kaiſerin Auguſta I das Mädchenturnen ſie führte
in dem Kaiſerin Auguſta Stift zu Charlo t nhburg das Turnen
ein und beſuchte manches nſchar en Der nach
malige Kaiſer Friedrich und ſeine Gema in führten einen

ohldurchdachten turneriſchen Unterricht auch für die Prin
eſſinnen ſeiner Familie ein was auf das ganze Volk vor
ildlich wirkte

Die körperlichen Uebungen der geſamten Jugend ein
ſchließlich der weiblichen dürften nach dieſem gewaltigſten

der wieder neue Bahnen einſchlagen die neueſten
und wertvollſten Ergebniſſe und Erfahrungen auf dieſem
Gebiet werden hier nutzbringend verwertet alles wird ge
ſchehen um das heranreifende Geſchlecht ſtahlhart zu a
eine Neuordnung der körperlichen Erziehung wird Platz

eifen müſſen um die Ziele zu erreichen die das deutſche
eich nach außen und nach innen braucht um wieder zu er

ſtarken Die Gymnaſtik wird nach geſunden und einwand
freien r auch die Schönheitspflege behandeln in
dem ſie die geſunde Grundlage der sußeren Erſcheinung näm
lich die Geſundheit und Kraft des geſamten Körpers die
durch ſinngemäße Bewegung und hygieniſche und diätetiſche
Vorſchriften verbeſſert und erhalten werden ſoll im Auge

ält
Plato und Ariſtoteles waren von den Einwirkungen der

Vortrefflichkeit und dem Nutzen der Gymnaſtik und der ſich
daraus ergebenden Notwendigkeit eines ſorgſamen Betriebes
von Staatsweſen ſo durchdrungen und überzeugt daß ſie eine
Verfaſſung die ſie vernachläſſigte für unvollkommen er
klärten

S
Bearbeitet von Max Weiß
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502

e T
c
e S

7 77 7

e

9 c zc 7le
S

1 C
h h

Weiß zieht und ſetzt in vier Zügen matt

Weiß Kel De2 Thsa Bf2 h2 b4
Schwarz Kh4 Bab fa g2 gs

2öſung 1 T Kg4 2 Dc2 t3 3 hawas Kos 3 Dhrbs 3 b3Khs 2 DI7 Kg4 3 Tha
g4 2 Des gt 3 haas 2 Desb g4 3 Dhöéd

Vartie 2174

Schönheitspreis
100 Wark geſtiftet von Freiherrn v Rothſchild im Hauptturnier A

zu Hamburg 1910

Wiener Eröffnung
Schwarz M KürſchnerWeißt Hromadka
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Wie kommt Saul unter die Pro Die Pantie vaßt eigentlich nicht
in anſere Sammlung glänzender Partien aber nachdem ſie doch einma
preiſsgekrönt iſt möge ſie aſs Dokument des knrioſen Geſchmackes mancher
Preisrichter Aufnahme finden
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Schachmiszellen Nr II Spiel und ber mich
Partie in welcher man reüſſieren konnte a nreiſt bat deprimiert in ihrem Ausgang weit mehr als eine

andere im bewebntichen Sinne verloren gegangene Minckwitz
Dieſe Bemerkung iſt durch vielfältige Beobachtungen verbürgtSelbſt der geduldioſte Menſch gerät in Verwirrung und Erregung

wenn die anſcheinend ſo ſichere Hoffnung enttäuſcht Es kommt
ihm dann vor als ſei der Gerechtigkeit in der Welt ein
Schnippchen geſchlagen Er hatte begründeten Anſpruch auf den
Erfolg er hielt ihn beinahe ſchon in den Händen der Gegner war
überſpielt geiſtig überwunden es blieb nur noch der angelernte
Teil der Arbeit zu tun da ward die Palme unverdienterweiſe
dem Feinde gereicht Ein bitteres Gefühl wird gewiß den be
ſchleichen dem dies zuſtößt

Aber bei alledem iſt der ein glücklicher e der ſolches
Gefühl zurückdrängt Es geſchieht nichts ungerechtfertigterweiſe
Ein altes Sprichwort ſagt Res nolunt male administrari zu
Deutſch Einer ſchlechten Vorbereitung widerſtreben die Dinge
ſelbſt Das gilt auf die Länge der Zeit Man tut alſo wohl
daran eine Niederlage anzuſehen als eine Jndikation daß man
ſchlecht getan hat was gut getan zu werden wünſcht Und im
übrigen mag man ſich auf die Weisheit derer verlaſſen die jenes
lateiniſche Wort geprägt haben das ſicherlich aus ſehr langer Er
fahrung entſtanden iſt Daß man dabei am Schluſſe gewinnt
iſt zum mindeſten eine gute Wette Der Schachwart

Das Schachdorf Ströbeck
Das Dorf Ströbeck ungefähr zwei Stunden weſtlich von

Halberſtadt iſt weit und breit wegen des dort ſeit langem ge
vflegten Schachſpiels bekannt Wie erzählt wird ſoll ein Ritter
der in dem noch ſtehenden Turme von den Ströbeckern gefangen
gehalten wurde die erſten Figuren geſchnitzt haben Er lehrte
das Spiel dem Gefangenenwärter durch den es über das ganze
Dorf verbreitet wurde Die moderne Zeit ſchien auch in Strö
beck die alte löbliche Sitte des Schachſpiels zu gefährden und es
iſt anerkennenswert daß jetzt für Erhaltung derſelben durch
Heranbildung der Schuljugend zu Schachſpielern und Prämiierung
derſelben mit Brett und Figuren beſtens geſorgt iſt Frauen
und Männer ſpielen oft ſehr fertig ihre Partie Schach und in
den meiſten Häuſern findet man die aus der Schulzeit her wohl
bekannten Prämien Auf dem Rathauſe findet ſich ein unge
wöhnlich großes Schachbrett von feinem polierten Holze Oben
iſt die Anſicht von Ströbeck mit der eingelegten Jnſchrift Das
Flecken Strobeke anno 1651 abgebildet darunter befindet ſich
der Name des Verfertigers Heinrich Wilke me fecit Haupt
ſache iſt die Urkunde welche wörtlich ſo lautet Daß Sereniſſi
mus Churfürſtl Durchlaucht zu Brandenburg und Fürſt zu Halber
ſtadt H H Friedrich Wilhelm vp dieſes Schach und Courrier
Spiel am 13 März 1651 dem Flecken Ströbeke aus beſonderen
Gnaden verehret und bei ihren alten Gewohnheiten zugeſaget
ſolches iſt zu ewigem Gedächtnis hierauf verzeichnet Die
Ströbecker gehören heute zu den tüchtigſten und wohlhabendſten
Landwirten der Umgebung die Gemeinde iſt in mehr als einer
Hinſicht muſtergültig Das alte Brett wird noch bei feierlichen
Gelegenheiten benutzt unter anderem müſſen ſich bei Hochzeiten
die Brautleute durch eine Partie löſen d h mit ihr in der
Gemeinde das Bürgerrecht erwerben Bei der Wohlhabenheit
der Gemeinde wäre es heute ein leichtes das alte abgenützte
Spiel durch ein neues maſſives zu erſetzen jedoch die Pietät
gegen das Alte läßt dies nicht zu Das früher gleichfalls häufig
geübte Courrierſpiel eine Abart des kgl Schachs iſt heute in
dem Dorfe gänzlich in Vergeſſenheit geraten
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Auflöſung des Preisrätſels aus Nr 53
Auflöſung des BVilderrätſels

Was dich nicht blennt daß blaſe nicht

Richtige Löſungen ſandten rechtzeitig ein
Otto Ehrich Steuden Fr Elſe Keller Günter Lütgerding

Gottfried Keller Hans Hermann Frenkel Hans Keller Heinz
Heydrich Kurt Woepte Eliſabeth Hellmann Charlotte Beſſer
Eleonore Scheer Alfred Karſch Helmut Friedrich Helmut Schu
mann Willy Schumann Fritz Helmut Schulze SangerhauſenEva Schuhardt J Martin Martha Richter Horſt Schwarze

r A Häßler Schafſtedt Helmut Bohmeyer Artur Hartnuß
er Bennewitz FFr Maria Mühlbach Werner und Heinz

Hoppe Frau E Plaß Edmund Zuchold Waſter Hühne Laube
8 R Kleemann Herbert Freyberg Marie Müller Walter
ohlhagen Hilda Kietz Bad Schmiedeberg H Sachſe Freck
leben Viartha Kolditz Zeiß Käthe Vieweg R Tepohl
Halberſtadt Maria Müller P Schlicht Guſtav Grunicke
ans Stüve Luiſe Graul O Schaefer Rudi Hauck Willi
ennemann Käche Breitter Guſtav Stoermer Heinz Müller
r Witte Elſe Große Walter Große Eliſabeth Dönecke
rtrud mann Anna Reithmeyer Alma Kasbrück Gertrud

Voigt Rolf Pölſch Elſa Haaſe Liſelotte Bacher Rudolf
Anna Thomas Diemitz Eberhard Bewerc Max Wilke
Johanna Ludwig Fr E Lauerwald Dr Krauſe Uchtſpringeins Grüber Merſeburg Charlotie Söchtig Salzungen
liſabeth Trautmann Oskar Stegmann Ohrdruf Paul Müllerohannes Dobnick Wernigerode Charlotte John Naumburg
rtwin Burkhardr FFrieda Robitzſch Margarete Krauſe FFelge

leben A Hoenow Diemitz Käthe Möbus Ammendorf
Schneider Mücheln Charlotte Junker Fr Eliſe

chröter Luiſe Letz Ludwig Achtel Fr Klara Griffel Oſter
nienburg Anna Berger Olga Schade L Meuſel Otto

ier Alma Kerſten Oberröblingen Margarete Walbe
erſeburg Paul Jungblut Karl Brandt Magdeburg Ida
renz FFrau Anna Otto Dölau Waldemar u Ulrxich Schöbe

Luiſe Dubs Elſe Weirauch Herm Drewitz Merſeburg
Frau H Voigt Liſelotte Thielicke Erna Thielicke Helmut Hof
meiſter Hugo Liebe Artern Joachim Hennina Walter Becker

Otto Pannier FFritz u Kurt Linke Herta Rohde Traute Sorgatz
Lina Hauch r Ernſt Frack Theodora Müller

Preis erhielt Walter Hühne Laubeonſt und zwar
Eckermann Geſpr mit Goethe
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die Möglichkeit ſchaffen daß er in ſeinem dunklen Drange
o des rechten Weges wohl bewußt wird Der Menſch wird

reits als Steuerzahler geboren und ſeine erſt nach und nach
reifende Männlichkeit von der Wiege an wohlbehütet
unter der Fürſorglichkeit unſerer an und polizeilichen
Vorſchrften Verordnungen Verfügungen Geſetze Erlaſſe
Er wird ſich vor manche Frage geſtellt ſehen zum Beiſpiel in
ſteuerlicher Hinſicht deren eigene Beantwortung ihm
unmöglich erſcheint obwohl ihm bei Ausübung ſeiner bürger
lichen Pflichten bereits eine große Erfahrung in Steuerſachen
eignet Denn die Einſchätzungs und Veranlagungskom
miſſionen haben die mißfallenswürdige Eigenſchaft daß ſie
den armen Steuerzahler als eine Zirrone anſehen die noch
viele ſteuerliche Säfte in ſich birgt und alſo durch den Steuer
erheber davon befreit werden myß Din Ansfunftei wird
ihm ſagen können wie er ſeinen Proteſt gegen ſolches Ver
fahren Reklamation genannt abzufaſſen und anzubringen
hat wenn überhaupt zur Berufung gegen die Steuerveran
lagung geraten werden kann

Für die Oſterzeit wenn die Jugend die Schule verläßt
iſt es ſehr erwünſcht daß man die Zukunftsmöglichkeiten der
verſchiedenſten Beruſe fennt Jn der Sprechſtunde und im
Briefkaſten ſoll hierüber und über die Anforderungen in
dieſem und jenem Tätigkeitszweige Auskunft gegeben werden
Die künftige Entwicklung unſeres Wirtſchaftslebens braucht
mehr als je zuvor die tüchtigſten Kräfte an den geeignetſten
Stellen da ſollte jeder nur den Beruf ergretfen der ſeiner
geiſtigen und körperlichen Tüchtigkeit gemäß iſt

Aber es iſt nicht möglich hier alle Dinge zu benennen
die die Auskunftei beſchäftigen werden es mag dies zunächſt
der Entwicklung dieſer Einrichtung die a rrfleißig
zu benutzen bitten überlaſſen Maihben e

Der Unabhängige Ausſchuß für r Derchen
Frieden

Halle hat an den Kaiſer an den Reichskanzler
und an Hindenburg anläßlich der Friedensverhntengen n
Breſt Litowſk folgendes Telegramm gerichtet

Seiner Majeſtät dem Deutſchen i
Bange Ahnungen drohen unſerem Volke die fiel

Freude an überwältigenden Heereserfolgen zu verkümreern
Die Vertretung deutſcher Macht gegenüber dem wieder
gerungenen Oſten atmet nach tiefwurzelnder Auffeſſurg
nicht den Gerſt mannhafter Zuverſicht von dem eine un
längſt gemeldete Anſprache Könrg Ludwigs von Bayern
an Offiziere beſeelt warDlaſe Ueberzeugung beſorgter Vaterlandsfreunde auch

an Allerhöchſter Stelle ehrfurchtsvoll zu bekunden dazu
trieb wachſende Gefahr die Ortegreppe Halle des Anab
hängigen Ausſchuſſes für einen Dortſchen Frieden

Geheier Jigg VIzee

c SM W5 x 1 R 4 Berlin
Der bisherige Gang der Friedensverhandlungen ſcheint

dem überwiegenden und beachtlichſten Teile des deutſchen
Volkes nicht geeignet das a ruhiger Sicherheit ein
zuflößen von dem amtliche Blätter träumen

ie Ortsgruppe Halle des Unabhängigen Ausſchuſſes
r einen Deutſchen Frieden erachtet ſich nach gewiſſenhaftere für verpfl Euer Exzellenz

rer tentwicklung von dem täglich ſteigen
den Unmut Kenntnis zu geben den die Ungewißheit einer
vollen Auswirkung glänzender Siege erweckt Möge eine
nahe Zukunft alle trüben Erinnerungen an eine Wieder
5 er unſeligen Tage des Wiener Kongreſſes Leor

n

Euer Exzelle
ſchuß beſtärken in dieſer Hoffnung

Jm Auftrage
Geheimer Juſtizrat Elze

Vorſitzender

Generalfeldmarſchall von Hindenburg
Großes Hauptquartier

Der Widerſtreit zwiſchen Feldherrengabe und Staats
kunſt iſt ſo laut geworden daß ihn kein Beſchwichtigungs
erſuch zu bannen vermag Ohne unbegrenztes Vertrauen
arauf daß die Heeresführung auch hier den ihren Groß

taten gebührenden Vorrang durchſetzen wird müßte
Deutſchland an Erreichung ſeines durch Waffen nie mehr
als jetzt verbürgten Enderfolges verzweifeln

Möge Euer Exzellenz unſer Volk vor dem drohenden
herben Geſchick bewahren nur wenige Schritte unterhalb
des mühſam erkämpften Hochgipfels umkehren zu müſſen
weil finſtere Gewalten ihm nicht den vollen Siegespreis
gönnten

Unabhängiger Ausſchuß für einen Deutſchen Frieden
Ortsgruppe Halle

Geheimer Juſtizrat Elze
Vorſitzender

Ueber weitere Einſchränkungen des Eiſenbahn
Perſonenverkehrs

wird uns berichtet Von der Einführung der ſog Urlauber
ſcheine für Reiſen glaubt die Eiſenbahnverwaltung nach wie
vor abſehen zu ſollen Dafür hat man ſich entſchloſſen dengeſamten Keiſeverkehr vom 13 d M ab um etwa 25 000 Zug

kilometer täglich zu verringern was etwa eine Verminde
rung der fahrenden Züge um 5 Prozent entſpricht Da man
aber annimmt daß auch dieſe Beſchränkung noch nicht den
Anforderungen die die Landesverteidigung und die Ver
ſorgung der Bevölkerung an die Eiſenbahnverwaltung ſtellt
gerecht werde ſo wird man die endgültige Zuſtimmung der
Heeresverwaltung vorausgeſetzt auch zu einer Aufhebung
der Urlaubsfahrten auf die Dauer von etwa
14 Tagen in der letzten Hälfte des Monats
Januar ſchreiten müſſen

Weiter heißt es in einer anderen Meldung Dieſe Ver
kehrsbeſchränkungen ſind eine Folge der Einſtellung der
BVinnenſchiffahrr Die Beförderung der dringenden Güter
die gegenwärtig überhaupt nur noch befördert werden fällt
jetzt ausſchließlich den Eiſenbahnen zu Es muß daher er
neut und unverzüglich eine Einſchränkung des Perſonenver
kehrs erfolgen kr wird am 13 Januar beginnen
mit dem ausſchließlichen Zweck über das bisher Erreichte
hinaus Maſchinen Perſonal und Strecken durch Ausfall von
Perſonenzügen freizumachen und die Abwicklung des Güter
verkehrs dem unbedingt der Vorrang einzuräumen iſt zu
fördern Alle Privatreiſen müſſen hinter den Erforderniſſen

et dw Exzellenz als dem berufenen

letzte Worte im Reichstagshauptaus

Kriegfüh
der einzelne denkt daß es auf ihn nicht ankommt und
eine Perſon die Eiſenbahn nicht belaſtet Auf jeden kommt
es an

c rung zurücktreten Ein Trugſchluß iſt es wenn

h

Gold iſt Tand
wenn du es als Schmuck trägſt

Gold wo Macht
wenn du es dem Vaterland
gibſt Bring dein Gold zur

Goldankaufſtelle
e

Franckeſtr 5 geöffnet vormittags 10 12 Uhr

e EProvinzial Nachrichten
Rathmannsdorf 11 Januar Feuer Geſtern

morgen brannte die dem Orte zunächſtliegende große Feld
ſcheune der Terra Akt Ge ab Die Scheune enthielt
den Weizen von 50 Morgen fämtlichen Rübenſamen außer
dem eine Menge Erbſenſtroh das als Futter für die Schafe
verwendet werden ſollte weiterhin ſind noch die Dreſch
maſchine und drei Wagen verbrannt Man vermutet Brand
ſtiftung

Vermiſchtes
Die Peſt in Koröchina

WTB Schanghai 11 Januar Reuter Der Bericht
erſtatter der Daily News aus Nordchina berichtet daß die

Peſt innerhalb der erſten ſechs Wochen 300 Meilen fortge
ſchritten und bereits Faiyunanfu und die Eiſerahn von
Peking nach Hankau erreicht habe Der Berichterſtatter er
llärt daß der Gouverneur von Suijan ſich weigere
Vorkehrungsmaßregeln zu geſtatten

Letzte Depeſchen
Fürſt Jſenburg von ſeinem Poſten enthoben
Kowno 12 Januar Wie die Korreſpondenz V er

fährt iſt Fürſt Jſfenburg Birſtein Chef der Militärverwal
kung Litauens auf ſeinen Antrag von ſeiner Stellung ent
hoben worden Der Oberbefehlshaber Oſt Prinz Leopold
von BVayern hat ihm die Genehmigung ſeines Wunſches in
einem Telegramm mitgetetlt in welchem dem Fürſten Dank
De nete nung für die Verwaltung Litauens ausgeſprochen
wird

P Jſenburg war ſeinerzeit in der Hauptkommiſſion
des Reichstages lebhaft angegriffen worden wegen ſeiner
Haltung in dem befetzten Litauen

KReviſton des Lonöoner Vertrages

Köln 12 Januar Priv Tel Laut Köln Ztg
wird die bevorſtehende Pierverbands Konferenz in Paris
den Londoner Vertrag wahrſcheinlich ghändern oder einen
neuen Bündnisvertrag aufſtellen

Krylenko gegen die Bourgeoiße
HSaag 12 Januar Priv Tel Reuter meldet aus

Petersbhurg Der Oberbefehlshaber Krylenko erließ ein aus
führliches Mantfeſt worin er die Truppen zum Kampfe
gegen die ruſſtiſche franzöſtſche engliſche
und deutſche Bourgeotſie auffordert und er
klärt es müſſe hierfür eine neue Armee geſchaffen werden
s Regimenter werden aufgefordert dieſer Armee beizu
reten

Wie der Matin aus Stockholm erfährt hat ein ruſſi
ſcher Offizier erklärt die ruſſiſche Front ſtürbe all
mählich ab

Einberufung der Konſtituante
Rotterdam 12 Jan Priv Tel Reuter meldet

aus Petersburg Die geſetzgebende Verſammlung iſt auf den
21 Januar nach Petersburg einberufen worden Es werden
mehr als 609 Abgeordnete erwartet

Japaniſche Truppen für Wladiwoſtok
Köln 12 Januar Privattelegramm Nach der

Köln Ztg meldet die Agence Havas über New Vork aus
Tokio Japan ſei bereit Truppen nach Wladiwoſtok zu
entſenden wenn die Jntereſſen der Alliierten bedroht
würden Die Lage in jener Gegend ſei kritiſch

Steuern auf Pferde und Wagen in Rußland
WTB London 12 Januar Das Reuterſche Bureau

meldet aus Petersburg Der maximaliſtiſche Gemeinderat
von Petersburg hat beſchloſſen alle Privatwagen mit einer
Steuer von 509 Rubeln und alle Pferde mit je 500 Rubeln
jährlich zu beſteuern Für Automobile würde eine Steuer
von 150 Rubeln per Pferdekraft eingeführt Segeljachten
werden mit 1000 Hunde mit 20 Rubeln jährlich öffentliche
Auktionen mit 20 v H verſteuert Die Volkskommiſſare
haben ein Dekret erlaſſen daß alle Einrichtungen des Ver
bandes der allruſſiſchen Semſtwos zum Eigentum der ruſſi
ſchen Republik erklärt werden

Ermäßigung der italieniſchen Finſprüche
Lugano 12 Januar Präv Tel Die italieniſche

Kammer trat heute in zwei Sitzungen zufſammen um ſich
über die Begrenzung der ttktalient ſchen An
ſprüche infolge der letzten Reden Wilſons und Lloyd

Georges auseinander zu ſetzen

Verluſte der holländiſchen Schiffahrt

WTB Amſterdam 11 Jan z ger 1917 ſind
infolge von egsunfällen 43 niederländi See

er Wangen Daßei ſind 1609 Menſchen ums

Das Frauenſtimmrecht in Vordamerika

WTB Waſhington 12 Januar Das Repräſen
tantenhaus hat die Geſetzesvorlage zur Einführung des
Frauenſtimmrechts mit 272 gegen 136 St mmen angenommen

Letzte Depeſchen ſiehe auch Seite

Handel Gewerbe und Verkehr
Börfenſftimmungshild

Berlin 12 Tanzar Der Wochenſchluß geſtaltete
ſich ebenſo geſchäftsſtill und zurückhaltend wie die voran
gegangenen BVörſentage Auch heute lagen keine neuen An
regungen vor und lediglich die jüngſte Kundgebung der
ruſſiſchen Machthaber über ihr begöſichtigtes ſummariſches
Vorgehen gegen die Effektenbeſitzer wirkte heute weiter un
günſtig für die betreffenden Werte nach Auf dem Montan
gebiet gaben Laura Bochumer Rheinſtahl und Rombacher
einigermaßen im Preiſe nach Luxemburger und Mannes
mannaktien befeſtigten ſich dagegen und Vismarckhütte
Gelſenkirchen Harpen Hohenlohe Kattowiber Oberbedarf
Caro und Phönixaktien waren preishaltend Von Rüſtungs
werten konnten Gebr Böhler Felten Hirſch Kupfer und
Orenſtein anziehen dagegen mußten Benz Deutſche Waffen
Dynamit und Rheinmetall nachgeben Schiffahrtsaktien
ziemlich vernachläſſigt Hanſa ſchwa in engerem
Rahmen Hapag behaupteten ſich dagegen gaben Lloydaktien
wach Von chemiſchen Werten mußten Scheidemandel kräf
tiger nachgeben auch Höchſter Farbwerke wurden matter
wogegen ſich Elberfelder Farbwerke etwas hoben Elektri
zitätswerke ruhig A E S gedrückt auch Bergmann
hwächer das übrige ohne Jntereſſe Von Kaliwerten zogen
eutſche Kaliaktien im Verlauf merklich an Aſchersleben

lagen feſt auch Heldburg vbehauptet Von ſonſt gen Werten
ſetzten Bembergaktien flau ein um ſich dann etwas zu be
feſtigen Steauga und Deutſche Erdölaktien gaben leicht
nach Schantung Straßenbahn und Lombarden waren
preishaltend Deutſche Anleihen etwas nachlaſſend
ruſſiſche Anleihen und Banken weſentlich niedriger ein
ſetzend ſpäter teilweiſe feſter Tägliches Geld
414 Prozent und darunter Privatdiskont 458 Proz

Die Börſe ſchloß in ſtiller Haltung Oeſterreichiſch
ungariſche Goldrenten waren im Gegenſatz zu Kronen
renten gebeſſert Auf dem Kaſſamarkt ſtellten ſich
höher Hedwigshütte Rottweiler Pulver Eckert Maſchinen
Sileſiga Eiſenbütte Schleſiſche Kohlen und Kokswerke
Charlottenburger Waſſerwerke Hoeſch Pittler Schubert
Salzer Hartmann Maſchinen Schwartzkopff und Pintſch
Schwächer waren Mix K Beneſt ſowie Buſch Waggon

Deviſenkurſe
Berlin 12 Januar 1918

Die amtlichen Noti für telegraphiſche Aus ahlungen ſtellen
ſich heutigen Börſe in Vergleichung zum vorhergehenden Tage in Mark
wie folgt

Heute Sonne Tat
Geld Brief Geld Brief

New Vork 1 Doll
olland 100 Fl 215,50 216,00 215,00 216,00
änemark 100 Kr 152,59 153 152,00 153,00Schweden 100 Kr 163 5 163,75 163 75 163,75Norwegen 100 Kr 161,25 161 75 161,25 161 75

Faweis 100 Er i12,50 112,75 112,50 112,75
ienVubapeſ 100 R 6655 6665 66 55 66 65

Bulgarien 100 Leva 80,00 80 50 s0 00 80 50
Konſtantinopel Geld 19,05 Brief 19 15

ſür ein türkiſches Pfund
Spanien Geld 118 50 Brief 119 50

ſür 100 Peſetas

Gekreide

Berlin 12 Jan Das Wetter bleibt für die jungen
Saaten durchaus günſtig Jm hieſigen Geſchäft hat ſich
Weſentliches nicht ereignet Das Tauſchgeſchäft aller land
wirtſchaftlichen Produkte zuernander nimmt großen Umfang
an und es iſt einleuchtend daß dadurch das regelmäßioe Ge
ſchäft behindert wird Jm Handel mit Sauthülſenfrüchten
bleibt es ſtill Die Nachfrage iſt zwar rege doch ſteht vor
läufig Material nicht zur Verfügung da die Reichsgetreide
ſtelle für den Handel noch nichts abgegeben hat Seradella
bleibt geſucht das gleiche iſt von Lupinen zu ſagen Fürletzteren Artikel erwartet man höhere Preiſe doch glaubt

man nicht daß dadurch mehr Angebot herauskommen werde
Jm Rauhfutter hat ſich nichts geändert Wetter Schnee

Amertikaniſche Warenmärkte

Chicago 11 Jan Weizen Dez Jan Mai
Mais Dez 12714 Jan 125 i Schmalz Dez 24,30
Jan 24,77 Mai Pork Dez 46,40 Jan 45,75 Mai
Rippen Dez 24,00 Jan 24,42 Mai Hafer Dez 764
Jan Mai an Winterweizen 226 229 MaisNew Vork 11

Mehl 9,75 10,10 Zucker 605 Kaffee 8

Verantwortlich r den politiſchen Teil Carl Helms für den
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Eugen
Brinkmann Feuilleton Unterhaltungsblatt Vermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil Hugo Franke

Druck und Verlag von Otto Hendel

Halliſche Apotheken
morgen nachmittag geöffnet

n

Wittekind Apotheke Reilſtraße 58 Tel 1141
EngelApotheke Kleinſchmieden 6 Tel 1013
Nichard Wagner Apothene RichardWagnerStr 44

Tel
Jlſen Apotheke Mansfelder Straße 66 Tel 3647
Waiſenhaus Apotheke Königſtraße 94 Tel 6420
Reue Apotheke Ludwig Wucherer Str 10 Tel 6354

Süd Apotheke Rudolf Haym Straße 82 Del 3464

Mitteldeutsche Ppivat Bank
on

Aktiengesollsohafſt
Filiale Malle a S

Poststrasse I
I Fernsprecher Nr 1382 1383 1692
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von Wertpapieren

auständisohen Banknoten
und Seldsorten
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Konto Korrent
Woeohsol
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Anmnahmo und Verzinseng von

Spar Finlagen Depositen

Stahlkammer
mſt vermiethbaren Sohlleastaohern

Kaffee e Rolandi
Tägliob Künstſor Konrzerte

Sonntag 4 Vhr wochentage 7 UJ Nicolaus
re Nieolaiſtraße 911Jeden Sonntag von 4 Uhr ab

Künstier Konzert
3 Könige Varieté

I Klausstr 7
Erstklassige Kunstler und Kapelle

Sonntag von 12 bis 2 Uhr
Der beliebte Frühschoppen

Nachmittag Anfang 3 Uhr

Vornehme
Wohnungseinrichtungen

Aussteliung der Möbelfabrik
Albert Martick Hachlolger

Inhaber Richard Ziemer

Falle 3 S Inoch reſchaaſtige Auswahl in

Herrenrimmern Speilse
zimmern Damenzimmern

und Schlafrimmerna ren Stellen v
Wir ſuchen für die Abteilung
Karoſſerieban unſerer Werke
Sindelſingen mehrere tüchtige

militärfreie

I aufieute
im Alter von 20 bis 30 die Fachkenntniſſe und außerdem
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J mit Aarzem Lebenslauf und ZenBewerbun eugnisabſchrwerden unter gab der Gehaltsanſprüche and des en

zu dem früheſtens der Eintritt erfolgen kann erbeten an

Daimler Motoren Gesellschaft
Stuttgart Untertürkheim

Amnerlösoger kegselheree

Ab Ermnst G m b H
SpiritusRaffinerie Raffinerieſtr 29

Sir ſahen zum 1 Azinit ſr
das Kontor unſeres Koonial
waren Engro sgeſchäftes

Suche z O ſern f mein Küchen
geräte u Lampengeſchäſt einen

Lehrling
Gustav Rensch Peſtſr 4

1 Lehrling
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guter Schulbildung
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Fichtemnadel Sole Kohlensäure Moor Stahl Schwefehsowie alle anderen medizinischen Baäder

Miltär vom Feldwebel abwärts Preisermässigung
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Sthuh Bedarfs Artikel
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